
August Wilhelm von Schlegel an Carl Friedrich Ernst Frommann
Weimar, 26.09.1801

Anmerkung
Empfänger erschlossen. – Es könnte auch Johann Carl Wesselhoeft gewesen sein, so die 
Inventarisierung im GSA.
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[1] Sie erhalten hier das letzte Manuscript zum Almanach, welches ich nicht eher schicken konnte, 
weil ich immer in der Ungewißheit war, ob nicht noch etwas ankommen würde, das vorher 
eingeschaltet werden müßte. Ich hoffe, daß das bisher Ihnen zugestellte so lange hingereicht haben 
wird. Wenn Ihnen mein Bruder Nummer Ss nicht zugeschickt hat, so haben Sie die Güte Tt, 
unmittelbar auf Rr folgen zu lassen.
Nun ist nur noch das Verzeichniß anzuhängen, welches ich verfertigen werde. Ich werde wieder in 
Jena seyn, ehe noch diese beyden Stücke fertig gesetzt sind.
Mit ausgezeichneter Hochachtung
Ihr ergebenster
A W. Schlegel
Weimar d. 26. Sept.
1801.
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